
 

 

What’s up-News – David & Anette Jarsetz  

 

 

   

 Wie läuft es nach zehn Monaten in Bad Liebenzell?  
 

 

   

 

   

 

   

 

 

   

 

   

 

  

 

 

   

 

Liebe Freunde,  
„'s läuft!“, würde man auf Neudeutsch sagen. Wir leben hier auf dem Gelände der Liebenzeller 
Mission mitten unter den Studierenden der Internationalen Hochschule und der Interkulturellen 
Theologischen Akademie. Das freut uns! Denn so können wir mit ihnen ein Stück weit Leben tei-
len. Wie feiern mit den Studis freudige Momente wie Geburten, Verlobungen, Hochzeiten, ge-
schaffte Prüfungen sowie persönliche Durchbrüche. Und wir "kämpfen" an ihrer Seite in Frustrati-
ons-, Zweifel- oder Krankheitsphasen. Im Zusammenleben mit rund 200 Menschen ist immer was 
los und so pflegen wir offene Wohnungs-, Büro- und Herzenstüren. Wir freuen uns   am Vertrauen 
der jungen Leute uns gegenüber.  
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Die Arbeit mit den Studis ist 
vielfältig, spannend und er-
fordert Geduld, Fingerspit-
zengefühl, Klarheit und 
Weite. Sie ist für uns sehr 
(zeit-)intensiv und auch her-
ausfordernd! Wir sind dabei 
Lernende.  
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Doch wir tun sie von Herzen  
gern, da sie Studis fördert,  
fordert und befähigt. Die jungen 
Menschen in ihren persönlichen  
und geistlichen Wachstumspro- 
zessen zu begleiten, gehört zu      
unserer Leidenschaft.  
  

 

 

   

 

Dave wächst immer 
mehr in seine Leiterrolle 
hinein. Dazu gehören 
nicht nur die direkte Be-
gleitung der Studis, son-
dern viel Sitzfleisch und 
eine gehörige Portion 
Weisheit, um die richti-
gen Entscheidungen zu 
treffen.   
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Nebenher beschäftigt sich Dave mit einer priva-
ten Weiterbildung zum Thema Leiterschaft. Auch 
gehört er zwischenzeitlich dem Christlichen Men-
toring-Netzwerkes (cMn) an. Es erfreut ihn an 
den Wochenenden in verschiedenen Gemeinden 
predigen zu können. 
Für Anette gehören jede Menge neue Erfahrun-
gen zu ihrem Alltag. So leitet sie Studis beim At-
rium-Küchendienst an und baut auch ihre Koch-
Künste für Gruppen weiter aus.  
  

 

 

   

 

Ihr liegt es sehr am Herzen den Alltag auf 
dem Missionsberg mit kleinen Ermutigungen, 
Überraschungen sowie ihrer Präsenz und  
Gesprächsbereitschaft zu erheitern. Außer-
dem freut sie sich, über die Abwechslung, 
dass sie bei groß und klein aktiv sein darf: 
dazu gehören Mentoringgespräche, Frauen-
frühstücke sowie auch Jungscharen. Neben-
her schreibt sie regelmäßig Auslegungen für 
das Kinder-Bibelleseheft "Guter Start".  
  

 

  

 

 

   

 

Was läuft eigentlich beim sog. Atrium?  

 

 

 

   

 

 
 

 

 

Zum Herzstück unseres gemein-
samen Lebens zählen die Veran-
staltungen im Atrium des Schu-
lungszentrums. Drei Mal in der 
Woche essen wir gemeinsam mit 
rund 200 Studierenden und neh-
men uns anschließend Zeit für 
Austausch, Lobpreis, Gebet und 
Inputs. 
 

 

 
  

 

 

   

 

 
 

 

„Wert.voll – Profiliert leben“ lau-
tete die Themenreihe des ver-
gangenen Semesters. Dabei ha-
ben wir pro Woche einen bibli-
schen Wert aus Römer 12, 9-21 
fokussiert und dazu die Inhalte 
abgestimmt. Im oberen Bild z. B. 
hielt eine maskierte Studentin 
eine eindrückliche Andacht über 
den Wert "echt sein" -  Masken 
ablegen. Als Ehepaar gestalte-
ten wir einen Abend zum Thema 
"das Böse mit  

  

 

 

   

 

 
 

 

Zu den Höhepunkten zählten 
bspw. eine Männer- und Frauen-
woche oder eine WG-Woche. 
Eine Interviewrunde mit Berufs-
einsteigern, Begegnungen mit 
Mitarbeitern auf dem Berg und 
eine gemeinsame Seder-Feier 
mit einer „Nacht des Wachens“ 
(Gebetsnacht).  
 

 

 

 
  

 

 

 

 

 

   

Gutem überwinden" und 
schilderten an Beispielen, 
wie das gelebt werden kann. 



 

 

 Was läuft an den Wochenenden?  
 

 

   

 

   

  
  

 

 

   

  
  

 

 

 

 

 

  
  

 
  

 

 

   

 

   

 

Die Wochenenden nutzen wir 
für besondere Veranstaltun-
gen. Dazu zählt bspw. das 
Ehekolleg der Mission, um 
junge Paare auf die Ehe vorzu-
bereiten und ihre Partnerschaft 
zu stärken. Für 19 studenti-
sche Paare gab es Fachvor-
träge, Bibelarbeiten, Gottes-
dienste sowie Austausch- und 
Fragerunden rund um das 
Thema Ehe.  
  

 

 

   

 

Die sog. Begegnungstage der 
jeweiligen Studien-jahrgänge 
sorgten bei den Studis für eine 
besondere Atmosphäre und 
stärkten die Gemeinschaft. Zeit 
für (persönliche) Gespräche, 
geistliche Inputs, Stille, Spiel 
und Spaß prägten die Zeit. Die 
Zeugnisse bei den Gottes-
diensten gaben Anteil am Le-
ben der einzelnen und waren 
berührend.  
  

 

 

   

 

An den Wochenenden finden in 
Bad Liebenzell viele Veranstal-
tungen statt, an denen wir be-
teiligt sind. Dazu zählen:       
Gottesdienste, der Jungschar-
tag, die Missionsfeste für Kin-
der, Teens und Erwachsene 
usw. Dieses Jahr hielt Anette, 
nach fünf Jahren Pause, die Bi-
belarbeiten der Missionarskin-
derfreizeit. Toll, dass die ehe-
mals "Kleinen" nun zu Leitern 
geworden sind.  
  

 

  

 

 

   

 

Was, wenn es mal nicht so läuft?  

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
Im Februar diesen Jahres erlebten wir einen 
schweren Verlust. Der kleine Bruder von Anet-
tes Mutter ist gestorben. Fast zwei Jahre hatten 
wir als ganze Familie um Heilung  gebetet. Es 
war ein harter Schlag für uns alle. Und trotzdem 
wissen wir, dass Gott gut ist, keine Fehler 
macht und in der Trauer durchträgt. "Lehre uns 
bedenken, dass wir sterben müssen, auf dass 
wir klug werden." (Psalm 90,12). Auch wir wis-
sen nicht, wann unsere Zeit auf dieser Erde be-
endet wird.  So wollen wir schon heute mit der 
Ewigkeits-perspektive leben, damit der Tod nur 
noch ein "Umzug" in die perfekte, neue Welt 
Gottes sein wird. 

 

 

 

   

 
   

  
  

 
 

  

 
  

 
  

 

 

   

 

   

  
  

 

   

 
 

 
 

 

 

 

 

 

 



 

 

  Anette & David Jarsetz     Finanzielle Unterstützung 
 

  Liebenzeller Mission  IBAN: DE27 6665 0085 0003 3002 34 
  Schießrain 18, 75378 Bad Liebenzell  Swift-BIC: PZHSDE 66   
  E-Mail:  David (Jarsetz@gmx.de)  Vermerk: „Arbeit Jarsetz“        Aktuelle Infos unter ... 
  Anette (Jarsetza@gmx.de)  www.liebenzell.org          www.DA-in-Bali.de 

 

Im Frühjahr gab es bei Anette eine Phase, in der 
sie gefühlt nur noch in der Küche stand und 
Menschen bediente. Obwohl sie wusste wie 
wichtig die Aufgabe ist, fing sie an, sich selbst 
zu bemitleiden. Doch Gott sah diese Situation 
und griff ein. Wie? Als Anette wie jeden Morgen 
mit Dave Bibel las, sprachen sie die Worte Jesu 
aus Lukas 22,26-27 besonders an: "...wer in füh-
render Stellung ist, soll sein wie der, der dient. 
Wer ist denn höhergestellt – der, der am Tisch 
sitzt, oder der, der ihn bedient? Der, der am 
Tisch sitzt, nicht wahr? Ich aber bin unter euch 
als der, der dient!" Diese Worte rückten Anettes 
Perspektive wieder zurecht und ermutigten sie 
sehr.  
 
 
     

   

 Was läuft in der nächsten Zeit?  
 

 

   

 

   

 

  

   

 

 
Wir danken euch für alle (finanzielle) Unter-
stützung! Vielen herzlichen Dank!  

 

   
  

 

 

   

 

Damit es auch weiterhin bei uns läuft, könnt ihr 
für folgende Termine mitbeten: 
4.6.           Pfingst-Missionsfest 
7.6.           Frauenfrühstück in Weißenburg 
9.-11.6.     Ehekolleg Wörnersberger Anker 
15.-18.6.   Gemeindefreizeit FEG Schaan 
23.-24.6    Mitgliederversammlung der LM 
24.6.         Freiraum Godi Heidelberg 
26.-27.6.   Unterricht an der Akademie 
                 für pastorale Führungskräfte 
2.7.           KG Gräfensteinberg 
4.-5.7.       SLG Klausur 
7.-8.7.       Teenkreisfreizeit Wassertrüdingen 
9.7.           Predigt LGV Colmberg 
15.-16.7.   Seminar Wuppertal 
23.7.         Predigt Baptisten Gunzenhausen  
  

 

 

 

 

 

 

 
 

        Liebe Grüße und bis bald. Euer bzw. eure 
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